
Robin Ticciati 
Chefdirigent 
 
 
Kent Nagano 
Ehrendirigent 
 
 
Deutsches Symphonie-Orchester 
Berlin 
im rbb-Fernsehzentrum 
Masurenallee 16–20 
D-14057 Berlin 
 
Daniel Knaack 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
 
T +49 30 20 29 87 537 
F +49 30 20 29 87 549 
presse@dso-berlin.de 
 
dso-berlin.de 
 
Berlin, 21. November 2024 

 
 
ein Ensemble der 
Rundfunk Orchester und Chöre 
GmbH Berlin 
Geschäftsführer 
Anselm Rose 
Kuratoriumsvorsitzender 
Ernst Elitz 
 
Gesellschafter 
Deutschlandradio 
Bundesrepublik Deutschland 
Land Berlin 
Rundfunk Berlin-Brandenburg 
 
Amtsgericht Charlottenburg 
HRB 4058 
Ust-IdNr. DE136782703 
 
Bankverbindung 
Deutsche Bank, BLZ 100 708 48 
Konto-Nr. 510 093 800 
 
IBAN DE33 1007 0848 0510 0938 00 
BIC/SWIFT DEUTDEDB110 

 
 

Rafał Blechacz übernimmt als Klaviersolist für Maria João Pires am Samstag, den 23.11.  

Unter Kent Naganos Leitung erklingt anstelle von Mozarts ›Jenamy‹-Konzert dessen 

Klavierkonzert A-Dur Nr. 23 KV 488  

Maria João Pires musste ihre Mitwirkung an dem Konzert am Samstag, den 23. November in 

der Philharmonie aus besonderen persönlichen Gründen bedauerlicherweise absagen. Das 

Deutsche Symphonie-Orchester Berlin (DSO) freut sich sehr, dass sich Rafał Blechacz 

kurzfristig bereiterklärt hat, die Solopartie zu übernehmen. Vor diesem Hintergrund musste 

auch das Programm angepasst werden. Anstelle von Mozarts ›Jenamy‹-Konzert erklingt nun 

dessen Klavierkonzert Nr. 23 A-Dur KV 488. Das übrige Programm bleibt unverändert: Den 

Abend eröffnet DSO-Ehrendirigent Kent Nagano mit dem ungewöhnlich besetzten 

Stück ›Dona nobis pacem‹ für Piccoloflöte, Tuba und Klavier der Schostakowitsch-Schülerin 

Galina Ustwolskaja, in der zweiten Hälfte lässt er Beethovens Symphonie Nr. 6, die ›Pastorale‹, 

folgen. 

Rafał Blechacz hat sich seit seinem Ersten Preis beim renommierten Chopin-Wettbewerb im 

Jahr 2005 inklusive des Gewinns aller Sonderpreise als feste Größe im internationalen 

Konzertleben etabliert. Vom Publikum in Europa, Asien und den USA gefeiert, lobt die Presse 

seine tiefsinnigen und virtuosen Interpretationen. Er ist außerdem Preisträger des Gilmore 

Artist Award 2014. Blechacz konzertiert weltweit regelmäßig mit den führenden Orchestern 

und gibt Soloabende in den berühmten Konzertsälen. Er ist Exklusivkünstler der Deutschen 

Grammophon, seine Einspielungen wurden vielfach ausgezeichnet. Geboren 1985, erhielt er im 

Alter von fünf Jahren ersten Klavierunterricht und studierte an der Artur Rubinstein State 

School of Music in Bydgoszcz. 2007 machte er seinen Abschluss an der Feliks Nowowiejski 

Music Academy in Bydgoszcz bei Katarzyna Popowa-Zydroń. Mit dem DSO trat Blechacz zuletzt 

im Juli 2023 unter Kent Naganos Leitung im Rahmen des Internationalen 

Musikfestivals ›Kissinger Sommer‹ auf. 

 

 

Sa 23.11.24, 20 Uhr, Philharmonie 

19.15 Uhr Einführung mit Habakuk Traber 

Kent Nagano Dirigent 

Rafał Blechacz Klavier 

Frauke Ross Flöte / Péter Kánya Tuba / Dirk Wedmann Klavier (Ustwolskaja) 

Deutsches Symphonie-Orchester Berlin 

Galina Ustwolskaja Komposition Nr. 1 ›Dona nobis pacem‹ 

Wolfgang Amadeus Mozart Klavierkonzert A-Dur Nr. 23 KV 488 

Ludwig van Beethoven Symphonie Nr. 6 ›Pastorale‹ 

Deutschlandfunk Kultur überträgt das Konzert am 26. November 2024 ab 20.03 Uhr. 
 

 

Das Konzert ist bereits ausverkauft, Restkarten sind ggf. an der Abendkasse erhältlich. 

Pressekarten bestellen Sie bitte per E-Mail an → presse@dso-berlin.de 
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